
 
 
PRESSEINFORMATION  

Die Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2026 

setzte starke Investitionsimpulse 

 
Konkrete Besuchernachfrage und intensive Beratungsgespräche prägten die 

Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2026 am vergangenen Wochenende 

auf der Messe Innsbruck. Damit setzte die Messe ein klares Signal für die 

heimische Bauwirtschaft und bestätigte ihre Rolle als zentrale Plattform für Bau-, 

Sanierungs-, Renovierungs- und Modernisierungsvorhaben in Westösterreich. Der 

hochwertige Mix aus Produktneuheiten, fachkompetenter Beratung, einem 

kompakten Angebotsüberblick und praxisnaher Wissensvermittlung sorgte für 

eine hohe Aussteller- und Besucherzufriedenheit. 

 

Innsbruck, 01.02.2026. Die Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2026 blickt auf 

ein erfolgreiches Messewochenende zurück. Rund 8.000 Besucherinnen und Besucher 

nutzten die Messe gezielt, um sich fachkundig zu informieren, Angebote zu vergleichen 

und nächste Schritte für ihre Bau- oder Sanierungsprojekte vorzubereiten. Christian 

Mayerhofer, Geschäftsführer der Congress Messe Innsbruck (CMI), zieht eine sehr 

positive Bilanz: „Die Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2026 hat drei Tage lang 

gezeigt, wie wichtig persönliche Beratung, hochwertige Angebote und ein umfassender 

Branchenüberblick sind. Die Vielzahl an Besuchern mit konkreten Projekten und 

Planungsvorhaben bestätigt die Messe als führende Informations- und 

Investitionsplattform für Tiroler Häuslbauer, Renovierer und Sanierer. Mein Dank gilt allen 

ausstellenden Unternehmen und Partnern.“  

 

Konkrete Pläne und Investitionsabsichten der Besucher  
Ein zentrales Ergebnis der Messe ist die hohe Qualität der Besucher. Eine während der 

Messe durchgeführte unabhängige Besucherbefragung zeigt, dass der Großteil der 

Besucher mit konkreten Planungen und Investitionsplänen auf die Messe kam. Der Anteil 

lag insgesamt bei fast 80 Prozent. Davon interessierten sich knapp 60 Prozent 

insbesondere für die Themen rund um Sanierung und Renovierung und rund 40 Prozent 

für den Bereich Neubau, Aus- und Zubau. Diese hohe Zielgruppenerreichung wird durch 

die Statements der Aussteller belegt.  

 

Neuheiten und Trends: Nachfrage zu Kernthemen aus allen Tiroler 

Bezirken 
Die Besucher nutzten die Messe gezielt, um Angebote zu vergleichen und nächste Schritte 

für ihre Projekte vorzubereiten. Besonders interessiert waren die Besucher laut der 

Befragung an Neuheiten und Trends. Im Fokus des Interesses standen Angebote rund um 

Fenster/Türen, Heizung/Klima/Sanitär, Energiesysteme sowie den Innenausbau. Die 

Kombination aus persönlicher Fachberatung, hochwertigen Produkten und zahlreichen 

Neuheiten und Innovationen wurde von Besuchern sehr geschätzt. Entsprechend bewerten 

über 80 Prozent der Besucher die Messe mit Bestnoten, knapp 85 Prozent empfehlen sie 

weiter. Die Besucherstruktur verdeutlicht zudem, dass die Tirolerinnen und Tiroler aus 

allen Bezirken auf die Messe gekommen sind. Über die Hälfte der Besucher nutzte die 

Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck zum ersten Mal.  
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Hohes Interesse an Fachvorträgen und Branchenvernetzung 
Stark nachgefragt wurde zudem das hochwertige Vortrags- und Beratungsprogramm, 

erklärt Projektleiterin Monika Woldrich: „Über 40 Fachvorträge boten praxisnahes 

Wissen zu allen Projektphasen, von der Planung über die Umsetzung bis zur Finanzierung. 

Die hohe Teilnahme unterstreicht den Bedarf an fundierten, unabhängigen Informationen 

und macht das Vortragsprogramm zu einem zentralen Bestandteil des Messekonzepts.“ 

Mitunter deshalb nutzten neben den privaten Häuslbauern auch zahlreiche Fachbesucher 

des Bauhaupt- und Baunebengewerbes die Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 

zum fachlichen Austausch: laut Besucherstatistik rund 20 Prozent.  
 

Insgesamt bestätigt die Messe 2026 ihr Konzept aus Beratung, Information, Innovation 

und persönlichem Austausch und ist damit die zentrale Informations- und 

Investitionsplattform für alle, die in Tirol bauen, sanieren oder modernisieren. 

 

Die 13. Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck findet vom 29. bis 31. Jänner 2027 

statt.  

 

AUSSTELLERSTATEMENTS 

 

Anton Hutter (tyrolPV): 

„Um unsere Bekanntheit in Tirol zu steigern, haben wir zum ersten Mal auf der Tiroler 

Hausbau & Energie Messe Innsbruck ausgestellt. Wir können über eine sehr hohe 

Besuchernachfrage, beispielsweise im Bereich Eigenverbrauchsoptimierungen, berichten. 

Viele Besucher kamen mit konkreten Vorhaben oder sogar Einreichplänen auf unseren 

Stand. Andere nutzen die Möglichkeit, sich allgemein über unsere Produktneuheiten zu 

informieren. Es ist uns somit gelungen, viele neue Kontakte aufzunehmen und Produkte 

direkt auf der Messe zu verkaufen. Aufgrund dieses sehr positiven Messeverlaufs gehe ich 

stark davon aus, dass wir nächstes Jahr wieder auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe 

Innsbruck 2027 ausstellen werden.“ 

 

Daniel Lieb-Arlich (Rekord Fenster): 

„Nachdem wir längere Zeit eine Hausmesse bei uns am Standort durchführten, wollten wir 

dieses Jahr ein größeres Publikum aus ganz Tirol ansprechen. Unser Ziel auf der Tiroler 

Hausbau & Energie Messe Innsbruck war es, Neukunden auf unsere Produktneuheiten 

aufmerksam zu machen: und das hat sehr gut funktioniert. Wir konnten bereits am ersten 

Messetag extrem viele Leads generieren – die Resonanz ist großartig! Insbesondere die 

Themen Neubau und Sanierung standen bei den Messebesuchern im Vordergrund. Man 

spürte, dass Budget wieder vorhanden ist. Nun freuen wir uns auf ein starkes 

Nachmessegeschäft und stellen auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2027 

wieder aus.“  

 

Daniela Voit (proHolz Tirol / „Holz ist genial“): 

„Die ausstellenden Betriebe im Bereich ,Holz ist genial‘ sind laut den Rückmeldungen, die 

wir erhalten haben, sehr zufrieden mit der 12. Ausgabe der Tiroler Hausbau & Energie 

Messe Innsbruck. Das betrifft einerseits die Frequenz der Besucher, aber andererseits auch 

die hohe Qualität. Die Betriebe konnten viele interessierte (Fach-)Gespräche und 

Beratungen führen, da der Großteil der Besucherinnen und Besucher mit ganz genauen 

Vorstellungen und Plänen auf diese Messe kam. Es war zudem ein deutliches 
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Investitionsinteresse spürbar. Hervorheben möchte ich auch die täglichen Fachvorträge, 

die sehr gut angenommen wurden und einen deutlichen Mehrwert dieser Messe darstellen. 

Die Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck konnte sich einmal mehr als die zentrale 

Plattform für Bauen und Sanieren in Tirol bestätigen und wir freuen uns schon auf die 13. 

Ausgabe im nächsten Jahr.“ 

 

Thomas Nagele (KWB): 

„Als Anbieter im Bereich Biomasse, Photovoltaik und Wärmepumpe war diese Messe für 

uns eine ideale Plattform, um in Westösterreich neue Kunden zu erreichen. Wir können 

von jungen Paaren, die sich für Lösungen im Bereich Neubau, über Bestandskunden bis 

hin zu Anfragen hinsichtlich Sanierungsprojekten berichten. Die Besucherfrequenz war 

sehr gut, wir konnten viele Beratungen durchführen, Termine vereinbaren und erwarten 

ein erfolgreiches Nachmessegeschäft. Im nächsten Jahr stellen wir mit Sicherheit wieder 

auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck aus.“ 

 

Martin Reiter (Tiroler Versicherung): 

„Wenn man baut, braucht man von Beginn an einen guten Schutz. Aus diesem Grund 

haben wir auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2026 ausgestellt. Auf 

unserem Stand konnten wir viele informative Programmpunkte anbieten, zur Prävention 

und Schadensverhütung ausgiebig informieren und uns mit Kunden vernetzen und 

austauschen. Es war ein gesellig-informativer Treffpunkt, der bestens von den 

Besucherinnen und Besuchern angenommen wurde. Es gibt schon Ideen für die Ausgabe 

in 2027.“  

 

Christof Sief (SIKO): 

„Wir können über sehr positive Eindrücke von der Tiroler Hausbau & Energie Messe 

Innsbruck 2026 berichten. Die Besucher kamen von Landeck bis Osttirol an unseren 

Messestand und suchten nach konkreten Informationen. Das Investitionsinteresse war 

eindeutig spürbar. Wir freuen uns, dass wir so viele Beratungen zu unseren innovativen 

Produkten durchführen konnten, ein sehr positives Feedback erhielten und der 

Messeauftritt somit ein voller Erfolg war. Wir denken konkret an, im nächsten Jahr wieder 

auszustellen.“   

 

Manfred Ossana (PREFA): 

„Für uns ging es auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2026 einerseits 

darum, um Neukunden anzusprechen und andererseits darum, um unsere Partner und 

Weiterverarbeiter zum Austausch einzuladen. Und dann ging es natürlich noch darum, um 

unsere neuesten Produkte einem interessierten Publikum vorzustellen. 

Zusammenfassend: das hat alles sehr gut funktioniert, weil wir auf dieser Messe fast 

ausschließlich Häuslbauer oder Sanierer antreffen konnten. Viele brachten sogar konkrete 

Pläne mit und vereinbarten Termine mit uns. Für uns war die Tiroler Hausbau & Energie 

Messe Innsbruck wieder ein voller Erfolg und wir freuen uns auf die Ausgabe im nächsten 

Jahr!“ 

 

Marvin Hüskes (C.Bergmann): 

„Da wir unseren Innsbrucker Standort erst vor zwei Jahren eröffneten, wollten wir auf der 

Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2026 erstmals größere Marktpräsenz in der 

Region zeigen. Wir freuen uns, dass wir so gutes Feedback von den Besucherinnen und 

Besuchern zu unseren Fliesen-Produkten erhielten, detaillierte Gespräche führen und 
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zahlreiche Termine für konkrete Planungen in unserem innovativen Schauraum 

vereinbaren konnten. Wir sind 2027 sicher wieder auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe 

Innsbruck vertreten.“  

 

Messeteam Wüstenrot: 

„Wir stellen seit vielen Jahren auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck aus, weil 

wir hier wirklich interessierte Besucherinnen und Besucher mit konkreten Bau- oder 

Sanierungsvorhaben antreffen. Die Besucherfrequenz und -qualität war dieses Jahr sehr 

gut, wir konnten zahlreiche Beratungsgespräche zu unseren Finanzprodukten führen und 

Termine für das Nachmessegeschäft vereinbaren. Wir sind nächstes Jahr bestimmt wieder 

auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck vertreten.“  

 

Bernhard Hitzl (Hartlhaus): 

„Als Stammaussteller nutzen wir die Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck, um 

Neukunden anzuwerben und von unseren Produkten zu begeistern. Die Stimmung war 

sehr gut, wir konnten Erstkontakte herstellen und schon in konkrete Planungen gehen. Die 

Qualität der Besucher war sehr hoch, die Leute kamen mit Grundrissideen auf uns zu sind 

bereit, zu investieren. Aus Erfahrung können wir mit guten Abschlüssen im 

Nachmessegeschäft rechnen. Auf der Tiroler Hausbau & Energie Messe Innsbruck 2027 

stellen wir bestimmt wieder aus.“   

 

Sanela Meskic (Volksbank Tirol): 

„Wir informierten an unserem Messestand zum Thema Finanzieren und können berichten, 

dass die Nachfrage dazu sehr hoch war. Die Stimmung auf der Tiroler Hausbau & Energie 

Messe Innsbruck war generell sehr gut, die Messebesucher kamen mit konkreten Fragen 

auf uns zu. Viele brachten sogar ihren Baubescheid mit und wollten detaillierte Auskünfte. 

Die gesammelten Kontakte werden wir nun im Nachmessegeschäft bearbeiten und wir 

werden bestimmt auch im nächsten Jahr wieder ausstellen.“  

 

 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. Wir freuen uns über Ihre Berichterstattung! 

 

Julian Bathelt, BSc  

Leiter Marketing & Kommunikation 

Head of Marketing & Communication 
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